
   
 
 
 
 
 
                               

                                                                                                                                     
Schulleitung                                           Adendorf, den 22.03.2020 
 
Schule in Zeiten ohne Schulbesuch 
 
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 
seit über einer Woche befinden wir uns alle gemeinsam in einer Ausnahmesituation. Schulisch wie privat 
müssen wir uns Herausforderungen stellen, die für uns alle neu sind, wir nicht auf Erfahrungen 
zurückgreifen können. Allerdings hoffe ich in diesem Zusammenhang, dass in Ihren Familien vielleicht ja 
auch ein ganz neues Familienleben entstanden ist, welches auch viele positive Seiten hat. Da niemand 
von uns allerdings sagen kann, wie sich die Situation weiter entwickelt, gilt es kluge Entscheidungen zu 
treffen. 
 
Zum Schutze aller, insbesondere aber um die Ansteckungskurve flach zu bekommen bzw. zu halten, sind 
wir alle aufgefordert, körperliche Distanz zu wahren. Ich weiß um die Schwierigkeit, aber einige Dinge 
gehen einfach nicht. Es ist nicht die Zeit, um sich z.B. zum Basketballspielen oder in Kleingruppen auf 
dem Schulhof zu treffen. Bitte besprechen Sie dieses, dort wo noch nicht geschehen, mit Ihren Kindern. 
 
Die Herausforderung wird sein, trotz körperlicher Distanz, eine soziale und auch emotionale Nähe 
aufzubauen bzw. zu halten. Eine wesentliche Gelingensbedingung ist da aus meiner Sicht die 
Kommunikation. Dieses werden wir – die Lehrer nur mit Ihren Kindern – nicht alleine schaffen. Wir sind 
da auf Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, angewiesen. In ganz vielen Fällen funktioniert der 
Austausch zwischen uns – Schule, Ihren Kindern und Ihnen – zwar schon gut, sehr gut und auch 
hervorragend. Allerdings bei einigen auch nicht, weder mit Schülern noch mit Ihnen.  
 
Wir benutzen zur Kommunikation das Programm Iserv, auch versenden wir darüber Arbeitsaufträge an 
Ihre Kinder. Ich möchte Sie zum einen bitten, sich zusammen mit Ihren Kindern auf deren IservKonto 
einzuloggen und sich die Arbeitsaufträge zeigen zu lassen. Bitte melden Sie sich, falls Sie dabei 
Probleme bzw. keine Materialien finden können.   
Zum anderen möchte ich Sie bitten, sich selbst bei Iserv anzumelden. Alle uns bekannten Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigte sind jeweils den Klassen ihrer Kinder zugeordnet auf Iserv angelegt.  
 
Zur Anmeldung gehen Sie folgendermaßen vor: 
 
1. Gehen Sie auf die Schulhomepage  
2. Rufen Sie unter SERVICE ► ISERV KATZENBERG die Iserv-Anmeldung auf  
3. Geben Sie bei ACCOUNT Ihren vorname.nachname ein (kleingeschrieben, keine Umlaute, 
Doppelname mit Bindestrich) Beispiel: Klaus von Zärbel-Toll ►klaus.von.zaerbel-toll 
4. Geben Sie bei PASSWORT noch einmal Ihren (wie bei ACCOUNT) vorname.nachname ein 
5. Bei erfolgreicher Eingabe können Sie nun Ihr eigenes Passwort wählen 
6. Iserv Maske öffnet sich 
 
Sie haben nun eine eigene Iserv-Emailadresse (vorname.nachname@iserv-adendorf.de) und können so 
alle im System befindlichen Personen anschreiben. Dazu geben Sie entweder den Vornamen oder 
Nachnamen ins Adressfeld ein, das System macht Ihnen dann entsprechende Vorschläge. Ich möchte 
Sie bitten, sich nach erfolgreicher Anmeldung einmal bei den KlassenlehrerInnen Ihrer Kinder zu melden. 
Sollte es Probleme bei der Anmeldung geben, so melden Sie sich bitte entweder über das Kontaktfeld 
der Homepage oder über meine Emailadresse. Mein Vorname ist Hendrik, der Nachname Six. 
 
Wir haben, da wir uns nicht in „Zwangsferien“ befinden, weiterhin unseren Bildungsauftrag in einem 
neuen Rahmen zu erfüllen. Uns ist aufgetragen, Ihre Kinder mit Arbeitsmaterialien bzw. Arbeitsaufträgen 
zu versorgen. Dieses wollen wir gerne tun bzw. setzen es ja auch schon um. Ich bitte auch in diesem Fall 
um Ihre Unterstützung. Wir werden uns an die notwendigen Aufgabenformate herantasten müssen, 
Unterricht wie in der Schule üblich, werden wir nicht 1:1 so weiterführen können. Die Auseinandersetzung 
mit schulischen Themen muss auch von Ihnen mit unterstützt bzw. initiiert werden. Eine Möglichkeit ist da 
z.B. die Onlineplattform SofaTutor. für die Ihre Kinder von uns einen Code über Iserv erhalten haben.  
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Die Plattform ist erst einmal bis zum 07.04. kostenlos nutzbar. Eine Abmeldung ist nicht erforderlich, es 
geht auch nicht automatisch in ein Abonnement über. Schauen Sie sich doch bitte einmal auf den Seiten 
um und entdecken gemeinsam mit Ihren Kindern schulische Themen.  
 
Da allerdings nicht alle die notwendigen Notebooks oder Tablets zu Hause zur Verfügung haben, möchte 
ich diejenigen bitten, sich zu melden, die ein Gerät benötigen. Von Seite der Schule können wir einige 
Geräte zur Verfügung stellen. Haben Sie bitte keine Hemmungen sich zu melden. Dieses gilt bitte auch 
für diejenigen, die ein Notebook oder Tablet zur Verfügung stellen könnten, weil es unbenutzt im Schrank 
liegt. Es wäre toll, wenn wir es gemeinsam schaffen, dass alle die Möglichkeit haben, sich mit 
schulischen Themen auseinandersetzen zu können. Ich bin mir sicher, dass wir das gemeinsam 
hinbekommen und danke Ihnen schon einmal im Voraus. 
 
Die momentane Entwicklung zeigt, dass Personen, die in systemrelevanten Berufen tätig sind, dringend 
benötigt werden. Vor diesem Hintergrund hat der Kultusminister am Freitag entschieden, dass die 
Notbetreuung für Kinder genau dieser Personengruppe weiterhin auch während der Osterferien 
angeboten wird. Bitte melden Sie sich, wenn Sie Betreuungsbedarf haben.  
 
Da wir alle nicht wissen, ob der Schulalltag am 20.04. tatsächlich wieder beginnt, ist es aus meiner Sicht 
dringend erforderlich, entsprechende familiäre Strukturen und Vereinbarungen zu schaffen. Legen Sie mit 
Ihren Kindern Handynutzungs- bzw. Computerspielzeiten fest. Sie können dieses entweder über die 
Geräte selbst einstellen oder verabreden, dass sich Ihre Kinder Nutzungszeiten über die 
Auseinandersetzung mit schulischen Themen erarbeiten können (z.B. 30 Minuten Schule=30 Minuten 
PC). Verabreden Sie eine Frühstückszeit, damit der Tag routiniert und nicht zu spät beginnt. Legen Sie 
Zeiten fest, in denen Sie sich angucken, was Ihr Kind gemacht hat bzw. lassen sich erklären, wo 
eventuelle Probleme sind. Und wenn Sie dabei nicht weiter kommen, melden Sie sich gerne - über 
unsere gemeinsame Plattform Iserv. 
 
Ich bin mir sicher, dass wir uns gemeinsam gut auf den Weg machen werden. Und zwar dann, wenn wir 
unsere Möglichkeiten erkennen und die Grenzen offen benennen – Sie wie wir. Lassen Sie uns diese 
Herausforderung gemeinsam mit Mut und Zuversicht angehen und das bestmögliche Erreichen! 
 
Ich wünsche Ihnen allen gutes Gelingen, aber vor allem Gesundheit! Passen Sie gut auf sich und Ihre 
Lieben auf!  
 
 

 

 
 
 
 
___________________ 
H.Six, Schulleiter 
 


